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      01 | Das Antlitz Gottes - Lovelord


      
        Wer sagt, dass man sterben müsse, wenn man das Antlitz Gottes sieht?


        7 Milliarden Menschen zeugen von

        SEINER Güte und Unendlichkeit,

        SEINER Schöpferkraft -

        von SEINER Einzigartigkeit.


        Nichts ist gleich.


        Keiner gleicht dem anderen.


        Nicht einmal Zwillinge gleichen einander völlig.


        Nicht einmal Zwillinge.


        Nur in der Möglichkeit der Liebe hat ER uns alle gleich gemacht!
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      02 | Oh mein Gott! - Oh my God!


      
        In Extremsituationen des Lebens

        wird uns Menschen intuitiv immer eines klar,

        wir besinnen uns auf die Wahrheit

        und rufen nach DEM,

        DER in uns ist.


        Oh mein Gott ... in mir!
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      03 | Liebe ist stärker als Stolz


      
        Die Liebe ist die stärkste Macht,

        nur Liebe kann Angst in Vertrauen umwandeln.


        Auch Stolz ist ein Vorwand,

        um nicht so sein zu müssen, wie wir wirklich sind.


        Wir wollen oft die Liebe, die wir in uns tragen,

        nicht zeigen, da wir uns dafür schämen.


        Wir wollen nicht zu unserer Liebe stehen,

        wir wollen nicht zum Göttlichen in uns stehen,

        wir wollen nicht zu Gott stehen!


        Wir verneinen das, was die Liebe ausmacht, das Göttliche in uns.


        Den Teil Reinheit in uns zu leben, bringt mehr Liebe.

        Liebe erzeugt Liebe ...


        Den Stolz durch Liebe besiegen,

        das zeigen, was wir zeigen möchten.


        Lieb sein, nicht stolz!

        Die Angst ist bereits besiegt!


        Liebe ist stärker als Stolz.
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      04 | Der Geist in der Materie ...


      
        04 | Der Geist in der Materie

        und warum Loslassen

        so schwierig ist


        Alles ist Geist -

        wir sollten erkennen, wohin wir uns „denken“.


        Hineindenken in Materie bedeutet,

        dass wir unseren Geist sehr intensiv

        und auch über eine längere Zeit wohin senden,

        in Materie senden.


        Diese Materie nimmt dann in einem gewissen Maß unseren Geist,

        unsere Schwingung an.


        Die Schwierigkeit des Loslassens hat in Wahrheit etwas

        mit der selbst erzeugten Abhängigkeit und Angst zu tun.


        Unser Geist schwingt dann in einer Materie und „korrespondiert“

        dadurch sehr stark mit uns selbst, dies gibt uns hin und wieder eine Hürde -

        eine Hürde, um unsere Angst loszulassen und uns selbst neu zu erkennen.


        Die Kunst des Loslassens hat damit zu tun,

        den eigenen Geist zu sammeln,

        um ihn aus der uns umgebenden Materie zu ziehen -

        sich frei zu machen,

        frei für die bedingungslose Liebe in uns,

        einfach sich selbst vertrauen.
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      05 | „Well-parallel“ -

      wellness, from inside out!


      
        Eigenschwingung -

        wie sollte das „Well“ erreicht werden?


        Von außen nach innen?


        Ist Wohlfühlen eine Frage der Eigenschwingung? -

        Doch wie kommen wir zur „Well-Schwingung“ von außen?


        Was schwingt sich wie in uns hinein,

        aus uns heraus,

        und wer definiert diese Schwingung?


        Liebe ist doch klar definiert -

        unterstütze das Gute in uns und schwinge richtig!


        Nur die Schwingung der Liebe bringt uns doch wohl das gesamte Heil.


        Heil sein bedeutet sich wohlfühlen.


        Wohlfühlen mit der Kraft der Liebe,

        von innen nach außen

        und dann

        von außen nach innen,

        oder eben „well-parallel“!


        ... gosanta.cc


        [image: Image - img_0200000A.jpg]

      

    

  


  
    


    


    [image: Image - img_0200000F.jpg]


    [image: Image - img_0200000C.jpg]

  


  
    
      06 | Workout - what to workout?


      
        Moderner Volkssport,

        etwas aus dem Körper herausarbeiten,

        das sich aber nicht auflöst, sondern immer wieder nachbildet.


        Produktion von Unfreiheit wird durch workout kurzfristig befreit.


        Tatsächlich befreien tut nur DER, der auch die Liebe ist,

        ist DER nicht mehr in uns, als der um uns,

        produzieren wir weiter Unfreiheit.


        Workout befreit nur

        bis zum nächsten Workout.


        [image: Image - img_0200000A.jpg]

      

    

  


  
    


    


    [image: Image - img_02000010.jpg]


    [image: Image - img_0200000C.jpg]

  


  
    
      07 | Wie viel Schwarz verträgt Weiß -

      Gott verzeiht!


      
        Eine Coverseite der Buchserie zeigt Weiß, Schwarz, Grau.


        Wie weit muss man gehen, um irgendwo anzukommen,

        und welche Lösungen gibt es wann?


        Wie viel Schwarz verträgt Weiß?


        Man muss sehr viel schwarze Farbe in einen Kübel weiße Farbe geben,

        bis sich etwas verändert, bis Grau kommt - es dauert eine Weile.


        Voll im Weiß, in der Liebe zu sein, bis Grau kommt.


        Gott „schluckt“,

        Gott hat uns eine große Bandbreite an Lebensgestaltung gegeben,

        ohne dass sich Störfrequenzen in unser Sein einschleichen - Gott verzeiht.


        Der Graubereich ist jener, in dem ER wenig tun kann,

        weil wir wenig tun wollen und uns weder für die eine

        noch für die andere Seite entscheiden ...
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